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VORWORT

Liebe Leserin, lieber Leser

Covid-19 ist eine völlig neue Erfahrung in Wirtschaft und Gesellschaft. Sie hat auch bei den 

Klientinnen und Klienten der Stiftung Arbeitsrappen vieles verändert. Für den Stiftungsrat 

war von Beginn weg klar, dass wir diese in der herausfordernden Zeit zusätzlich unterstüt-

zen wollen. Mehr dazu erfahren Sie auf der Seite „Aus dem Stiftungsrat“.

Mit Freude präsentieren wir Ihnen wiederum zwei Beispiele von unterstützten Unterneh-

men, die zwischenzeitlich auf dem Markt Fuss fassen und ihr Darlehen zurückzahlen konn-

ten. Ein weiteres Jungunternehmen konnten wir bei der Präsentation unserer Stiftung am 

BEF (Business and Economic Forum) im Frühherbst vorstellen. Frau Hallaji mit ihrem ma-

rokkanischen Restaurant Sahara hat mit ihren feinen Apéroplatten beste Werbung für sich 

gemacht.

Ohne die Treue unserer Spenderinnen und Spender könnten wir nicht die nötige Unterstüt-

zung bieten. Herzlichen Dank!

Wiederum konnte der Stiftungsrat im vergangenen Jahr mit Unterstützung von Coach und 

Stiftungssekretär in kollegialer und effizienter Art arbeiten. Auch dafür vielen Dank.

Dr. Béatrice Bowald, Präsidentin des Stiftungsrats



Mit 32 Jahren verlor Frau Stöckli ihre Anstellung als Architektin. Ihre erfolgreich abge-

schlossene Berufsausbildung und erste Erfahrungen als Bauleiterin führten zum Wunsch, 

selbständig tätig zu werden. Mit einem ersten Auftrag in der Tasche - der heute erfolgreich 

realisierte Neubau eines Einfamilienhauses - überzeugte als Geschäftsidee den Stiftungs-

rat. So gewährte dieser ein zinsloses Darlehen und ein begleitendes Coaching.

Frau Stöckli hat es geschafft! Die Auftragslage ist erfreulich. Bereits konnten neue, grös-

sere Büroräumlichkeiten in der Basler Innenstadt bezogen werden. Das von der Stiftung 

Arbeitsrappen gewährte Darlehen ist restlos zurückbezahlt. Ein Musterbeispiel für eine 

wahrgenommene Chance zu selbstständigem Wirken.

ARCHITEKTURBÜRO STÖCKLI



Carolina Stöckli | Stöckli Architektur | Basel | www.stoeckliarchitektur.ch 



GESUCHE & DARLEHEN

   2015  2016  2017  2018 2019 2020

Anzahl Gesuche 20 19 16 23 17 9

 von Frauen  5 8 5 6 8 4
 von Männern 15 11 11 17 9 5

Anzahl Darlehen 7 5 9 11 8 4

 an Frauen  3 2 6 3 5 2
 an Männer 4 3 3 8 3 2

 Alter 30–40 3 2 3 4 4 2
 Alter 40–50 3 2 3 3 2 2
 Alter 50–60 1 1 2 2 1 0 
 Alter 60+ 0 0 1 2 1 0

 bis 10‘000 1 1 4 6 1 1
 bis 15‘000 2 4 4 0 1 1
 bis 20‘000 4 0 1 5 6 2

Summe ausbezahlte Darlehen 107‘400 58‘400 78‘300 132‘200 138‘011 39‘400

 im Durchschnitt 15‘400 11‘700 8‘700 12‘000 17‘251 13‘150

Rückzahlungen 111‘284 111‘050 93‘800 87‘881 74‘341 77‘140

 Anzahl vollständige 5 3 8 6 4 6 
 Anzahl Kreditausfälle 3 3 1 1 5 2
 Abschreibungen 18‘151 8‘512 11‘700 10‘233 5‘646 402

Ausstehende Darlehen      

 Anzahl 40 39 37 47 38 32
 Gesamtbetrag 425‘175 333‘611 306‘561 347‘745 321‘515 315‘255
 Delkredere 232‘276 198‘073 201‘623 208‘306 162‘885 205‘839



Der Stiftungsrat hat sich im Jahr 2020 zu sieben Sitzungen getroffen. Die bewilligten  

Projekte der KlientInnen umfassen Renovation von Kunstgegenständen, Psychiatrische 

Spitex, Auto-Folierung und ein Bistro. Neben den Gesuchen gab es 27 weitere Anfragen 

im Sekretariat.

Daniel Kaderli, Stiftungssekretär

Fähigkeiten und Mut gehören zu jeder Firmengründung.  

In unserer Gesellschaft scheitern solche Projekte oft an  

den fehlenden finanziellen Mitteln. Mit einem rückzahlbaren 

Darlehen hilft die Stiftung Arbeitsrappen. Da engagiere  

ich mich gerne mit meinem Wissen, meiner Lebenserfahrung 

und Offenheit für die Anliegen unserer Klient*innen.
Annemarie Gohl-Mundwiler, Stiftungsrätin



Herr Lippold ist gelernter Schreiner, Bauprojektleiter und Monteur. Als er im Juni 2016 mit 

45 Jahren erwerbslos wurde, bereitete er den Schritt in die Selbständigkeit vor. Die Idee: 

Spezialisierung für Tür- und Schliess-Systeme. Das von der Stiftung Arbeitsrappen gewähr-

te Darlehen ermöglichten den Start und die Gründung der Thinking Door GmbH.

Heute erarbeitet Herr Lippold erfolgreich Türkonzepte für Neubauten, Umbauten und Bau-

sanierungen. Er plant mit der Bauherrschaft und gibt Empfehlungen ab bei der Produk-

teauswahl. Er zeichnet verantwortlich für die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben zum 

Brandschutz und zu den Fluchttüren und überwacht die Bauarbeiten vor Ort. Herr Lippold 

wird als kompetenter, bestausgewiesener Spezialist von Fachleuten und Kundschaft gleich-

ermassen geschätzt.

TÜR-ENGINEERING “THINKINGDOOR”



Frank Lippold | Tür-Engineering | Basel | www.thinkingdoor.ch



Da etliche unserer Klientinnen und Klienten nicht viel auf der hohen Kante haben, stellte 

der staatlich verordnete Lockdown eine Bedrohung ihres Unternehmens dar. Zu Beginn war 

noch unklar, wie der Staat unterstützen würde und wer welche Unterstützung beantragen 

kann. Deshalb hat der Stiftungsrat beschlossen, dass er bei Bedarf ein flankierendes Coa-

ching finanziert, auch für Klientinnen und Klienten, welche die Raten bereits zurückbezahlt 

hatten. Dies wurde sehr geschätzt. Ebenso das Angebot, mit der Ratenrückzahlung ausset-

zen zu können, bis wieder bessere Zeiten kommen.

Aufgrund der Einschränkungen im Zug der zweiten Pandemiewelle hat der Stiftungsrat sei-

ne Klientinnen und Klienten wieder kontaktiert. Er wird sie bei Bedarf bei Verhandlungen 

mit der Vermieterschaft unterstützen und situationsgerecht auf ihre Bedürfnisse eingehen.

Daneben hat der Stiftungsrat eine weitere Neuerung eingeführt. Denn nach dem zeitlich 

begrenzten Coaching ist ein Jungunternehmen meist noch nicht etabliert. Dies wie die 

noch laufende Rückzahlung des Darlehens haben ihn bewogen, den Kontakt zu unseren 

Klientinnen und Klienten über das Coaching hinaus weiterzuführen. Darum hat er aufs neue 

Jahr ein Gotte-/Göttisystem eingeführt.

AUS DEM STIFTUNGSRAT



„Vielen, vielen lieben Dank, dass Sie sich bei mir 

wohlgefühlt haben. Das motiviert mich weiter - trotz 

den schwierigen Zeiten!“

Aziza Hallaji, www.Restaurant-Sahara.ch, Basel 

Wie jedes Jahr traf sich der ehrenamtlich arbeitende Stiftungsrat nach sei-

ner Retraite zu einem einfachen Mittagessen. Bewusst haben wir uns für 

das marokkanische Restaurant Sahara entschieden. Denn nach Möglichkeit 

unterstützen wir unsere Klient*innen auch auf solche Weise.

Im Restaurant Sahara wurden wir mit marokkanischen Köstlichkeiten verwöhnt. Wie schon 

am Business and Economic Forum überzeugte Frau Hallaji mit fachlichem Können und ei-

nem bewundernswerten Engagement.



JAHRESRECHNUNG

Erfolgsrechnung (in Schweizer Franken) 2020 Vorjahr

Betriebsertrag 136’251.95 117‘328.01

Spenden und Zuwendungen 110’252.95 84‘448.01
Beiträge Eidgenössischer AL-Fonds 25’900.00 32‘700.00
Diverse Erträge 99.00 180.00
Aufwand -160’338.80 -129‘452.35

Coaching (v.a. im Auftrag Eidg. AL-Fonds) -28’670.00 -29‘770.00
Fundraising -10’467.65 -12‘382.10
Personalaufwand -59’555.65 -63‘640.55
Raum-, Betriebs- und Verwaltungsaufwand -14’670.40 -18‘013.75
Abschreibungen und Wertberichtigungen -46’975.10 -5‘645.95
Neutraler Erfolg 6’971.26 -136.00

Finanzertrag 21.25 21.25
Finanzaufwand -444.11 -538.25
Ausserordentlicher Ertrag 7’394.12 381.00
Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00
Jahresergebnis (+/-) -17’115.59 -12‘260.34

Erläuterung zur Jahresrechnung 

Der Stiftungsrat hat dem erhöhten Verlustrisiko auf den Darlehen dieses Jahr 

grössere Beachtung geschenkt und das Delkredere auf 65% der ausstehenden 

Darlehen erhöht. Die Stiftung geht bewusst unternehmerische Risiken ein, um 

Klientinnen und Klienten die Chance einer Selbständigkeit zu geben, und unterstützt 

diese flankierend beim Unternehmensaufbau.



Bilanz (in Schweizer Franken) 31.12.20 31.12.19

Aktiven 981’845.68 997‘006.02

Umlaufsvermögen 872’430.28 838‘375.82

Flüssige Mittel (Post- und Bankkonten) 862’530.28 823‘846.32
Übrige kurzfristige Forderungen 9’900.00 141.80
Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 14‘387.70
Anlagevermögen 109’415.40 158‘630.20

Starthilfe-Darlehen 315’254.50 321‘515.20
Darlehen Delkredere (Wertberichtigung) -205’839.10 -162‘885.00
Passiven 981’845.68 997‘006.02

Kurzfristiges Fremdkapital 19’463.00 14‘986.2

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 14’336.55 11‘610.75
Passive Rechnungsabgrenzungen 5’126.45 3‘375.50
Organisationskapital 962’382.68 982‘019.77

Fonds für Vergabe von Darlehen 633’304.25 635‘825.75
Organisationskapital (Stiftungskapital) 346’194.02 358‘454.36
Jahresergebnis (+/-) -17’115.59 -12‘260.34

Basel, 3. Februar 2021 Stiftung Arbeitsrappen 

Die Revisionsstelle Bando Treuhand AG, Ettingen, hat die Jahresrechnung und die Bilanz 

der Stiftung geprüft und bescheinigt, dass die Jahresrechnung 2020 Gesetz und Stiftungs-

urkunde entspricht. Der Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision vom  

4. Februar 2021 ist auf der Homepage www.arbeitsrappen.ch abrufbar.



Meine erste Begegnung mit der Stiftung war im Herbst 2017, in Zusammenhang 

mit einem Benefizkonzert der Basler Liedertafel zugunsten der Stiftung Arbeits-

rappen. Die Einsicht in die Unterlagen weckte meine Aufmerksamkeit auf diese 

einmalige und gesellschaftlich nützliche Institution. Mit ihrer Starthilfe bietet sie erwerbslosen, jedoch unterneh-

mungswilligen Menschen die Möglichkeit, ihre Zukunft durch eine selbständige Tätigkeit zu sichern. Die angebote-

ne Begleitung, resp. Unterstützung, ist nach meinem Dafürhalten sehr wichtig. Besonders in der jetzigen, für viele 

Menschen schwierigen Zeit der Pandemie, sind innovative Ideen gefragt. 

Die Stiftung “Arbeitsrappen” erfüllt mit ihrem Engagement eine wertvolle Aufgabe und verdient daher eine breite 

Unterstützung. Ich wünsche ihr, dass sie dank den nötigen Spenden auch weiterhin vielen interessierten Personen 

den Weg in eine gesicherte Zukunft öffnen kann.

Fiorenzo Molinari, Binningen 

AUS DEM SPENDERKREIS



• Ihr Beitrag wirkt gleich mehrfach: Die Rückzahlung der Darlehen ermöglicht,  

 dass weitere Mikrokredite gewährt werden können.

• Mit Ihrer Spende geben Sie einem Menschen aus der Region Basel wieder eine  

 Chance, indem er oder sie eine eigenständige berufliche Existenz aufbauen kann.

• Die Stiftung ist als gemeinnützige Institution anerkannt und steht unter der  

 Kontrolle der Stiftungsaufsicht beider Basel. Spenden an die Stiftung Arbeitsrappen  

 können vom steuerbaren Einkommen abgezogen werden.

• Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns eine professionelle Beratung der  

 Gesuchstellenden und eine fachgerechte Administration der Gesuche.

LIEBE SPENDER/INNEN

Konto: IBAN CH63 0900 0000 4001 8706 2

Ihr finanzieller Beitrag ist für uns eine wertvolle Unterstützung. 

Wir danken Ihnen herzlich!
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Sie und 335 weitere Spenderinnen und 

Spender haben im Jahr 2020 unsere 

Stiftung unterstützt. Herzlichen Dank!


